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„Widerstand und Ergebung.“ So heißt 
ein Buch, das  Briefe aus den letzten 
Lebensjahren Dietrich Bonhoeffers 
versammelt. Jahre, die Dietrich Bonhoeffer 
in Gefängnissen des NS-Regimes 
verbracht hat und lernen musste, seine 
Ohnmacht auszuhalten und darüber die 
Hoffnung, die Haltung nicht zu verlieren. 

Wer einen Blick in diese Briefe wirft, 
entdeckt bald, wie treffend die 
Titelstichwörter „Widerstand“ und 
„Ergebung“ gewählt sind. Zum einen wird 
erkennbar, wie diszipliniert Bonhoeffer 
sich einen festen Tagesablauf geschaffen, 
ein Lese- und Schreibpensum gesucht, 
Verantwortung für Mithäftlinge 
wahrgenommen hat. Strukturen und 
Aufgaben, die den inneren Widerstand 
möglich gemacht haben.

Daneben finden sich Hinweise, wie 
Bonhoeffer biblische Texte, Gesang 

oder Schreibübungen geholfen haben, 
anzunehmen, was für ihn nicht zu 
ändern war. Sich Gott und seiner 

Umsicht anzuvertrauen,  und so Sorgen 
loszulassen und seine Unsicherheit an 
Gott abzugeben.

Sein Lied „Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“ (Evangelisches Gesangbuch 

Nr. 65) ist ein wichtiges Zeugnis dieses 
Ringens zwischen „Widerstand und 
Ergebung“. Wie fleißig, wie liebevoll muss 

ein Mensch seinen 
Glauben bedenken, 
um solche Worte zu 
finden? Wie groß 
muss sein Vertrauen 
auf Gott sein, um 
sein Tun und Denken, 
sein eigenes Leben 
so bewusst in Gottes 
Hand zu legen? Wer 
diese Mischung aus 
„Widerstand und 
Ergebung“ entdecken 
möchte, ist mit 

Dietrich Bonhoeffers Lied genauso gut 
beraten, wie mit seinen Briefen aus den 
letzten Lebensjahren.
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Es ist Anfang April. Ich sitze in Schneverdin-
gen in meinem Büro. Arbeiten im Homeof-
fice ist für mich ja nichts Besonderes, aber 
die Besuche, Konferenzen, Dienstrunden 
und meine Antrittsbesuche in der Region: 
Das fehlt mir schon sehr. Niemand kann 
jetzt sagen, wie unser Alltag funktioniert, 
wenn wir ab Anfang Juni dieses Heft von 
»EVANGELISCH bei uns« in den Händen 
halten. 

Karfreitag und Ostern waren ohne gemein-
same Gottesdienste, Konfirmationen und 
Taufen mussten wir verschieben, Hotels, 
Restaurants und viele 
Geschäfte geschlos-
sen, keine Besuche 
im Seniorenheim, 
Familien zu Hause 
auf engem Raum, 
kein Treffen beim 
Sport, keine Olympi-
schen Spiele in 2020, 
keine Leichtathle-
tik-Meisterschaften 
in Braunschweig, 
auf die ich mich so 
gefreut hatte.

Ich merke: Corona hat mich getroffen, ob-
wohl ich gesund bin. Erst schien diese neue 
Krankheit weit entfernt. Am Anfang dachte 
ich noch: »Nun regt euch mal nicht auf. Die 
Grippe fordert viel mehr Todesopfer.« 

HÄTTEN SIE’S GEDACHT? 

Dann wurden nach und nach viele Termine 
abgesagt. Wir mussten sogar unsere geöff-
neten Kirchen schließen und konnten sie 
nicht als einen Ort anbieten zur Besinnung 
und für stille Gebete. 

Innerhalb weniger Tage konnte man spüren, 
wie die Krise an Fahrt aufnahm: alles abge-
sagt, Kontaktsperre, #stayathome - bleib zu 
Hause - lautete es über alle Medien. Mehr-
mals täglich verfolgte ich die Nachrichten 
mit den neuesten Meldungen. Das hat mir 
dann schon Sorgen gemacht. Gleichzeitig 
erlebte ich viele digitale Aktivitäten in den 
Kirchengemeinden. Erstaunlich, was plötz-
lich entstand! 

Landesbischof Ralf Meister hat besonders 
folgenden Bibelvers hervorgehoben: 

GOTT HAT UNS NICHT GEGEBEN 
DEN GEIST DER FURCHT, 
SONDERN DER KRAFT UND DER 
LIEBE UND DER BESONNENHEIT. 

(2. Timotheus 1,7)

Kraft, Liebe und Besonnenheit stecken in 
uns! Von Gott geschenkt! 

Die Kraft, uns nicht von der Furcht, der Panik 
und Hysterie gefangen nehmen zu lassen. 
Die Kraft, für andere da zu sein. Wenn 

schon nicht mit einer 
Umarmung, dann 
doch mit einem guten 
Wort am Telefon, mit 
einem schon lange 
nicht mehr geschrie-
benen Brief oder einer 
kurzen Nachricht über 
das Handy.

Da steckt Liebe in 
uns, die uns aufruft, 
an andere zu denken, 

rücksichtsvoll zu sein und viele in unsere 
Gebete einzuschließen. 

Und es steckt Besonnenheit in uns. Immer 
wieder sind wir angehalten, besonnen auf 
Situationen zu reagieren. Besonnen und 
achtsam mit unseren Gedanken, Worten 
und Taten umzugehen.

Was bleibt davon in den Zeiten nach Coro-
na, wenn der Alltag Schritt für Schritt wieder 
anfängt? Können wir uns etwas bewahren 
von der Ruhe und der Achtsamkeit? Welche 
schönen Erfahrungen möchten Sie fest-
halten? Der kurze Moment am Tag für die 
tägliche Bibellesung oder mehr Zeit zum 
Lesen oder Telefonieren? Gott schenke 
Ihnen dazu Kraft, Liebe und Besonnenheit. 
Bleiben Sie gesund! 

Ihre Pastorin Beate Stecher 

Hätten Sie’s gedacht?          
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Leben und Glauben in unsicheren Zeiten. 

Zum Beispiel: Dietrich Bonhoeffer          

Als du einmal losgingst

war Angst dein täglicher Begleiter.

Wer weist mir den Weg?

fragtest du dich.

Worauf kann ich vertrauen?

wolltest du wissen.

Woher weiß ich, dass alles gut wird?

Doch dann legte sich ein Hauch auf 
dein Herz.

Du spürtest: Segen ist ganz nah.

Licht zeigt dir den Weg.

Du darfst dir sicher sein:

Einer ist dir vorausgegangen.

Du wirst erwartet.

Ihr könnt euch nicht verfehlen. 

ZuversichtZuversicht von Hanna Buiting
freie Autorin und Journalistin

Aus: Hanna Buiting, Zuversicht, in: dies., Von Lichtgestalten und Sterneguckern. 
24 Glanzpunkte im Advent. 
© 2017 Neukirchener Verlagsgesellschaft mbH, Neukirchen-Vluyn, S. 13



Paul Gerhardt, geb. 1607 in Gräfenhainichen; Studium der 
Theologie in Wittenberg; erst Hauslehrer in Berlin, danach 
Pastor in Mittenwalde, Berlin und Lübben; gest. 1676.
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Sicher, um das zu entdecken, braucht es etwas Zeit, weil sein 
»Sommergesang«, wie das Lied »Geh aus mein Herz« (Gesangbuch 
Nr. 503) ursprünglich heißt, fünfzehn Strophen lang ist. Aber wer 
sich mit Gerhardt auf den Weg macht, der entdeckt die Schönheit 
des Sommers neu, dessen Herz beginnt mitzusingen, der versteht, 
was für eine Hoffnung in der Vorstellung klingt, der Himmel, Gottes 
ewiger Garten und Sommer könnte das Ziel unseres Lebens sein. 

»Paul Gerhardt bringt durchaus die 
Erfahrungen seiner eigenen Zeit zur 
Sprache; aber er tut es in einer die Zeiten 
übergreifenden Weise. Er nimmt die 
menschliche Lebenszeit eindrucksvoll 
ins Gebet – vom Morgen bis zum Abend, 
vom Beginn bis zum Ende des Jahres und 
des Lebens.«  Wolfgang Huber

Ganz anders ist es mit dem Lied »Befiehl Du Deine Wege« 
(Gesangbuch Nr. 361): Wenn man immer nur ,das erste Wort jeder 
Strophe liest, ergibt sich (fast) der Bibelvers, zu dem Paul Gerhardt 
es gedichtet hat: »Befiehl dem Herren Deine Wege und hoffe auf 
ihn er wird’s wohl machen.«  Und was das für ein Weg ist, auf den 
der Sänger mitgehen darf und Gott gleich mitnimmt! Von Wolken 
und Winden ist die Rede, von ungewissen Pfaden und Steigen, 
düsteren Trauerhöhlen und Stunden einsamster Sorge – während 
über, in, mit ihnen diese große Hoffnung klingt, dass ein ganz 
anderer den Lauf der Welt regiert. 

Schließlich ist da noch ein kleines Gedicht, das zu meinen 
Lieblingsversen von Paul Gerhardt zählt:

»Weltskribenten* und Poeten / 
haben ihren Glanz und Schein / 
Mögen auch zu lesen sein, /
Wenn wir leben außer Nöten; / 
In dein Unglück, Kreuz und Übel /
Ist nichts Bessers als die Bibel.«

Ja, auch das habe ich bei Paul Gerhardt gelernt: die Bibel als 
Spiegel des Lebens und Glaubens zu verstehen, ohne dass 
dadurch alles gut und klar wäre. Gerhardts Texte wollen die 
Quellen des Glaubens neu erschließen. Ganz gleich, ob sie 
ihren Ausgang von Erfahrungen der Not, Momenten des Glücks, 
Eindrücken des Sommers nehmen. Sie öffnen den Blick auf die 
Hoffnung, die Gott für seine Schöpfung, für unser Leben hat.    
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Leben und Glauben in unsicheren Zeiten.

Zum Beispiel: 
Paul Gerhardt

 *Gerhardt meint weltliche Schriftsteller

„Wie mich mein Vater liebt, so liebe ich 
euch auch. Bleibt in meiner Liebe.“ 

(Johannes 15, 9)

„Rundweg Liebestal“ steht auf dem 
Wegweiser in den Bergen. Jesus hat 
bei der Liebe angefangen und bei 
der Liebe aufgehört. Von Anfang 
bis Ende nur Liebe. In allen Höhen 

und Tiefen, auch in den schwersten 
Zeiten. Diese Aufgabe hat Jesus 

Christus uns gegeben: auf dem Weg der 
Liebe zu gehen. Von Anfang bis Ende. In 

allen Höhen und Tiefen. Rundum. 

„Friede, Friede denen in der Ferne 
und denen in der Nähe, spricht der 
HERR; ich will sie heilen.“ (Jesaja 57, 19) 

In der Krise sehnst du dich nach 
Frieden. Frieden im Haus, 
Frieden um’s Haus herum. 
Frieden mit denen in 
der Nähe und denen in 
der Ferne. Dass Gott 
dir und ihnen allen 
Heilung zuspricht, tut 
gut und eröffnet neue 
Aussichten. 

„Befiehl 
dem Herrn 
deine Wege 
und hoffe auf 
ihn; er wird’s wohl 
machen.“ (Psalm 37, 5) 

„Ich krieg die Krise!“ Da geht es nur noch 
mühsam vorwärts, im Schneckentempo. 
Die Wege überblicken kann man da 
nicht. Große Sprünge machen? Kann man 
sich abschminken. Also: ganz langsam, 
Stück für Stück, in der Hoffnung und im 
Vertrauen, dass sich ein Weg finden und 
Gott es gut machen wird.  

Leben und Glauben in unsicheren Zeiten.

Zum Beispiel: 
Die Bibel 

„Denn ich bin gewiß, dass weder Tod noch Leben, weder Engel 
noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch 
Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur 
uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 
unserm Herrn.“ (Römer 8, 38-39)

Sich vergewissern: Auch in den schlimmsten Zeiten, die niederdrücken auf 
den Boden und in die Knie zwingen, bin ich in Verbindung mit Gott. Das richtet 
auf und baut auf. 

Meine erste Lehrerin kam aus Eisleben. Eisleben, die Stadt, in 
der Martin Luther geboren wurde und in der er viele Jahre später 
gestorben ist. Auf diese biographische Notiz war sie stolz. Auf 
Luther ließ sie nichts kommen und kannte doch einen Mann ihrer 
Heimat, der ihr noch wichtiger war als Luther: Paul Gerhardt. 

Paul Gerhardt, das war für sie der tapfere Dichter und Sänger, 
dessen Texte und Melodien die Menschen in den Jahren nach 
dem Dreißigjährigen Krieg getröstet hatten; Paul Gerhardt, der 
am Sterbebett seiner Frau so wunderschöne Lieder wie »Geh 
aus mein Herz« gedichtet haben soll; Paul Gerhardt, der das Leid 
seiner Mitmenschen am eigenen Leib miterlebt hat und seine 
Lieder trotzdem mit dem immer neuen Blick auf Gottes Ewigkeit 
enden ließ. 

Unterwegs springen mir manchmal interessante Motive ins Auge, 
die ich mit der Kamera festhalte. Oft verbinden sie sich für mich 
mit Bibelworten, die trösten, Mut machen, weiterhelfen. Ein paar 
dieser Bibelwort-Bild-Kombinationen möchte ich mit Ihnen 
teilen.  MZe



Pinnwand 
VERSCHOBEN: FEST-
GOT TESDIENST IN TEWEL 

Die Festlichkeiten zum 
100-jährigen Bestehen des 
Sport-Clubs (SC) Tewel mit 
Gottesdienst im Festzelt 
sind verschoben worden. 
Der neue Termin wird noch 
bekanntgegeben.  

AUSFLUG ENTFÄLLT  

Der für den 10. Juni geplante 
Halbtagesausflug des Frauen-
kreises zum Baumwipfelpfad 
nach Nindorf und nach Ege-
storf entfällt leider aufgrund 
der Corona-Pandemie. 

AUSTRÄGER*INNEN 
GESUCHT 

Für mehrere Straßen in 
Neuenkirchen suchen wir 
Austräger*innen für unseren 
Gemeindebrief. Bei Interesse 
bitte im Gemeindebüro mel-
den unter 05195 1088.

FRAUENFRÜHSTÜCK – 
HERBSTTERMIN 
VORMERKEN  

Das für März vorgesehene 
Frauenfrühstück mit Refe-
rentin Edelgard Jenner aus 
Reinbek musste durch die 
Corona-Krise abgesagt wer-
den. Der dafür vorgesehene 
Ersatz-Termin ist Samstag, 
24.10.2020 um 9:00 Uhr in 
Witte’s Gasthaus in Schwalin-
gen. Die für März erworbenen 
Karten sind für den neuen 
Termin gültig. 

GOTTESDIENST IM 
GEMEINDEGARTEN  

Am ersten Sonntag in den 
Sommerferien laden wir auf 
die Piazza zwischen Kirche 
und Gemeindehaus ein: am 
Sonntag, 19. Juli 2020 um 
10:00 Uhr zu einem lebendi-
gen Gottesdienst für Alt und 
Jung unter freiem Himmel! 
Bitte ggf. mit Sonnenschutz 
und Sitzkissen ausrüsten. Bei 
Regenwetter findet der Got-
tesdienst in der Kirche statt.
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ST. BARTHOLOMÄUS
Neuenkirchen

6 REGELMÄ SSIGE TERMINE

KINDER
Hosenmätze Mittwoch, 10 – 11:00 Uhr, 
GH,  03.06. | 08.07. | 05.08.

Krabbelgottesdienst  
Sommerpause
Kindergottesdienst Sonntag, 10–11:00, 
GH, 21.06.; Juli August Sommerpause

KONFIRMANDENUNTERRICHT
Der neue Jahrgang beginnt erst nach 
den Sommerferien! Siehe Kinder- und 
Jugendseite

JUGENDARBEIT Mitarbeitertreff    
N. Abspr. mit Diak. Küddelsmann, GH

FRAUENKREIS    
Juli Sommerpause 12.08. 15:00
Bunter Nachmittag, Gemeindehaus

SENIOR*INNEN
Seniorenkreis Neuenkirchen  
mittw., Juni Pause | 01.07. | 05.08. |  
15:00,  GH
Seniorenkreis Schwalingen 
mittw., Juni Pause 15.07. | 19.08., 15:00, 
Gasth.Witte
Seniorenkreis Tewel
mittw., 24.06.; Juli Pause, 26.08.; 15:00, 
Sportlerh. 

BESUCHSDIENST
mitt. 24.06. | Juli Pause | 26.08., 18:30; GH

DIE VORBEREITUNGSTEAMS
für Kindergottesdienst, Konfirmanden-
unterricht und Frauenfrühstück treffen 
sich nach Absprache mit Pn. Zerbe
Gottesdienstwerkstatt
n. Absprache; i. d. R. am 2. Donnerstag 
des Monats, 17:00 GH
Bibelkreis
05.06. | 03.07. | 07.08.,  20:00 GH

BASTELKREIS
1. u. 3. Mittw. d. Mon. 15:00, GH 

MUSIK
Jungbläser dienstags, 17:45, GH
Flötenkreis donnerst. 17:00 GH 
Musikensemble freitags 11:00, GH
Posaunenchor dienstags, 19:30, GH
Kinderchor donnerstags, GH 
ab 16:30 Uhr (Jüngere)
Jugendchor ab 17 Uhr (ab 5. Klasse)
Gospel- und Popchor »Joyful Voices«
mittwochs, 20:00 Uhr, GH

→ BITTE BEACHTEN SIE: 
Wegen der Corona-Krise kann es zu 
Ausfällen oder Abweichungen von den 
hier genannten Terminen kommen.
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E I N LO GO F Ü R U N S E R E K I RC H E N G E M E I N D E 

„DA STAUNST DU ABER!«-KINDER-
GOT TESDIENST MIT EINEM IMKER

Habt Ihr Lust, Gottes Wunder zu sehen? 
Wir laden euch ein, mit uns den Imker 
Heinrich Inselmann zu besuchen! Herr 
Inselmann ist aber nicht nur Imker, 
sondern sogar Korb-Imker! Hier bei uns 
in Neuenkirchen. Wie geht das eigentlich 
mit dem Honig? Wo wohnen Bienen? Wie 
geht man mit Bienen um, und wie macht 
der Imker das, dass er nicht gestochen 
wird? Warum sind Bienen so wunder-
bar? All diesen Fragen wollen wir als 
KiGo-Team mit euch Kindern zusammen 
nachgehen:

→ Am Sonntag, den 21.06.2020, 
von 9 bis 12 Uhr

→ Für Kinder ab 5 Jahren

→ Beginn: mit Frühstück um 9 Uhr im 
Gemeindehaus

→ Ende: um 12 Uhr am Imkerstand (in 
der Nähe des Kunstwerkes »bleiben«)

→ Um Anmeldung bis 12.06. im 
Kirchenbüro wird gebeten.

→ Kosten entstehen den Teilnehmern 
keine. 

Die Veranstaltung kann nur unter dem 
Vorbehalt stattfinden, dass die Lage 
während der Corona-Pandemie dies 
ermöglicht. 

Der für Herbst geplante »Da staunst 
du aber!«-Kinderkirchentag auf dem 
Bauernhof von Familie Baden in 
Leverdingen wird auf 2021 verschoben.

Weitere 
Informationen 
finden Sie unter ...

Unsere Kirchengemeinde Neuenkirchen hat ein eigenes Logo! »Die 
Kirche – echt lebendig«: »Die Kirche« ist angelehnt an den Slogan des 
Ortes »Das Neuenkirchen«. Das »echt lebendig« ist bewusst doppel-
deutig formuliert: Einerseits ist die Gemeindearbeit echt lebendig, 
andererseits ist sie (und die Menschen hier) echt und lebendig. Die 
Pastorinnen und einige Kirchenvorsteher*innen haben mit der Fund-
raising-Beauftragten im Kirchenkreis, Lydia Wiebalk, erarbeitet, was 
ihnen an der Gemeindearbeit wichtig ist. Die Sottrumer Graphikerin 
Birte Milbrandt hat für die Kirchengemeinde Neuenkirchen dieses 
Logo mit der markanten Kirchensilhouette entworfen. 

N E U E  B E S TAT T U N G S M Ö G L I C H K E I T

Ab jetzt ist auf unserem Friedhof auch eine Baumbestattung 
möglich. Dafür haben wir auf der Fläche zwischen Kapelle und 
Grüngutplatz eine Rotbuche 
gepflanzt. Weitere verschie-
dene Bäume sollen auf der 
Fläche folgen. Unter einem 
Baum sind 24 Urnenbestat-
tungen möglich. Wir bieten 
sowohl Einzelplätze als 
auch die Möglichkeit einer 
Zweitbestattung an. Näheres 
können sie im Friedhofsbüro 
dienstags von 16:00 – 18:00 
Uhr erfragen. Die Urnen 
müssen aus vergänglichem 
Material bestehen.

In Baumnähe werden Stelen 
aufgestellt, an denen kleine 
Bronzeplatten mit den Daten 
der Verstorbenen befestigt 
werden. An den Stelen kann Grabschmuck abgelegt werden. Die 
Fläche unter den Bäumen wird mit Rasen angesät und gemäht. Es 
ist nicht erlaubt, dort etwas abzulegen oder zu pflanzen. Einzige 
Ausnahme ist das Setzen von Blumenzwiebeln (ausschließlich 
Frühblüher).

Noch sind die Bäume klein, aber 
wir hoffen, dass die Bäume gut 
wachsen und das Gesamtbild 
des Friedhofes  verschönern.

EIN IMKER BEI DER ARBEIT

K I N D E R -  U N D  J U G E N D C H O R  N E U E N K I R C H E N 
F Ü H R T  M U S I C A L  I M  G O T T E S D I E N S T  A U F

Am Sonntag, den 12.07.2020 führt der Kinder- und Jugendchor der St. Bartholomäus-
Gemeinde Neuenkirchen das Musical »Die Speisung der 5000« im Abendgottesdienst um 
18:00 Uhr auf. Dabei sind alle Kinder von 5 Jahren, die gerade im Kinderchor angefangen 
haben, bis hin zu Jugendlichen, die lernen, zwei- und dreistimmig zu singen, dabei und 
singen mit Begeisterung das Singspiel von Gerd-Peter Münden, dem Komponisten des 
Musicals »Joseph und seine Brüder«. Es wird vom Wunder Jesu erzählt, mit fünf Broten 
und zwei Fischen 5000 Menschen zum Essen einzuladen und ihnen noch Vorräte für zu 
Hause mitzugeben. 

→ Aufgrund der Situation zum Redaktionsschluss kann es sein, dass das Musical 
in Auszügen gesungen wird. Wir hoffen, dass wir uns bald wieder zum Singen und 
Proben treffen können!  Anke Heusler

Weitere 
Informationen 
finden Sie 
unter ...

→ Der Gemeinde präsentiert wird es im Gottesdienst am 
Pfingstsonntag, 31.05.2020 um 10 Uhr. 
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Am Freitag, dem 31. Juli, um 18:00 Uhr 
lädt die Markusgemeinde zum Fest der 
Ankunft der neuen Erden für den Eine-
Erde-Altar. Seit zwanzig Jahren symbolisiert 
der Altar die Einheit der Welt und die 
Sorge um die Schöpfung. 7.000 Erdbücher 
verbinden das Naturelement Erde mit 
dem Kultursymbol Buch. Mehr als 5.500 
dieser Bücher haben ihren Platz im Altar 
gefunden. Jetzt kommen Erdspenden dazu, 
die im vergangenen Jahr Schneverdingen 
erreicht haben. In einem Erdbuch 
befindet sich Steinkohle, die am letzten 

Tag der Kohleförderung im Ruhrgebiet 
aus dem Inneren der Erde geholt worden 
ist. Sie steht für das Ende einer großen 
industriellen Epoche, die vielen Menschen 
Wohlstand gebracht hat, aber auch für die 
Gefahren der Verschmutzung natürlicher 
Lebensräume. Ein anderes Buch stammt 
von den Shetland Inseln, einem Vorposten 
Europas im stürmischen Nordatlantik, 
runde 1.000 Kilometer vom Eine-Erde-Altar 
entfernt. Begrüßen wir die neuen Erden – 
es sind natürlich viel mehr als zwei – mit 
einer Andacht und einem Glas Sekt. 
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MARKUS
Schneverdingen

REGELMÄSSIGE TERMINE MARKUS 

MARKUSTREFF FÜR SENIOREN
2. Montag im Monat um 15:00 Uhr
08.06., Juli und August Sommerpause

BLÄSERGRUPPE
donnerstags, 20:00 Uhr,  
Herr Weseloh, Tel.: 05193-9663315

LEKTORENKREIS
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 
19:30 Uhr, 17.06. | 15.07. | 19.08.
Frau Morawetz, Tel.: 05193-2019

BESUCHSDIENSTKREIS
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
15:00 Uhr, 10.06. | 08.07., 
August Sommerpause
Herr Morawetz, Tel: 05193-2019 

SPIELE-NACHMITTAG
Jeden 3. Dienstag im Monat, 14:00 
Uhr, Sommerpause, Frau Struck, Tel.: 
05193-6816

ANONYME ALKOHOLIKER
Do 19:30 Uhr, Gemeindehaus Markus
Kontakt: 04269-5613

OFFENE KIRCHE 

Montag bis Samstag 10:00 - 12:00 Uhr
Montag bis Sonntag 15:00 - 17:00 Uhr
Führungen sind auf Anfrage auch zu 
anderen Zeiten möglich. Anfragen 
unter Tel.: 05193/800828 (Frau Rösch)
Sonntag Gottesdienst 11:00 Uhr
Taufen sind sonntags im Gottesdienst 
möglich.

→ BITTE BEACHTEN SIE: 
Wegen der Corona-Krise kann es 
zu Ausfällen oder Abweichungen 
von den hier genannten Terminen 
kommen.

R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E  H E B E R

SENIORENNACHMITTAG
Jeden 1. Montag im Monat, 15 Uhr
Dienstag, 02.06.  , Juli und August 
Sommerpause

FRAUENKREIS
Jeden 2. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr
09.06., Juli und August Sommerpause

BASTEL-WORKSHOP
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 20 Uhr
05.08.   Juni und Juli Sommerpause
Iris Hiller-Schädler 05195/933948

→ BITTE BEACHTEN SIE: 
Wegen der Corona-Krise kann es zu 
Ausfällen oder Abweichungen von den 
hier genannten Terminen kommen.

E R D F E S T  I N  D E R  E I N E - W E L T - K I R C H E

A N D A C H T  Z U M  J O H A N N I S T A G 

„Das Feuer ist das Zeichen dafür, dass Licht stärker ist als 
alle Finsternis. Es vertreibt auch die Dunkelheit in unseren 
Herzen. Jesus Christus ist das Licht der Welt.«

Das Lektorenteam der Markusgemeinde lädt herzlich zur 
Andacht zum Johannistag ein. Der Gottesdienst findet um 18 Uhr 
statt. Im Anschluss wird die Feuerschale mit einem Feuersegen 
entzündet. Mit kleinen Snacks und einem Glas Wein ist danach 
Zeit für Gespräche.

Johannes, der Täufer. Jeder hat schon einmal von ihm gehört, 
aber kaum einer weiß so genau, wer er eigentlich gewesen ist, 
dieser Mann. Er war und ist für uns Christen ein bedeutungsvoller 

Mann, dieser Johannes. Er predigte von Liebe, er taufte Gottes 
Sohn und er starb wegen seines Glaubens. Es gilt, dies zu ehren.

Das wollen wir in dieser Andacht 
tun. Wir hören die Geschichte 
zu Johannes, dem Täufer. Ein 
Mann, der unter besonderen 
Umständen geboren wurde, der 
Jesus ankündigte, der die Menschen 
bewegte und taufte und der das Heil 
Gottes verkündigte. Ein interessanter Mann. 

± Sonntag, 21. Juni 2020 um 18 Uhr

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Lektorenteam der Markusgemeinde

JÜDISCHE SCHRIFTSTELLER UND SCHRIFTSTELLERINNEN 

D I E  K U N S T  D E S  P O R T R Ä T S  I N  M A L E R E I  U N D  D I C H T U N G 

Masken, Idole, Ideale – Lässt sich im Porträt eines Poeten seine 
innere Welt erfassen? 

Dichter*innen wie Else Lasker-Schüler, Lou Andreas-Salomé oder 
Imre Kertész inspirieren das Werk der Künstlerin Dietlind 
Horstmann-Köpper. Ihre Malerei ist expressiv und lässt eigenwillige 
Porträts entstehen, in denen sie ihre subjektive, in der Malerei 
reflektierte Vorstellung der DichterInnen zum Ausdruck bringt. Die 
Eine-Welt-Kirche zeigt ihre Porträts von Selma Meerbaum-Eisinger, 
Edith Silbermann, Karl Emil Franzos und anderen deutschsprachigen 
DichterInnen aus Czernowitz und der Bukowina. Die Ausstellung 
erinnert an wichtige Stimmen der deutschen Literatur, die jüdischen 
Menschen gehörten.

Dietlind Horstmann-Köpper wurde 1947 in Schneverdingen geboren. 
Sie studierte Malerei in Hamburg, illustriert Erzählungen und stellte 
in verschiedenen europäischen Städten aus, zuletzt in Lüneburg, 
Lyon und Chambéry. Die Künstlerin kuratiert den Kunstraum in der 
Kulturstellmacherei Schneverdingen. 

± Die Markusgemeinde lädt 
im Rahmen des sonntäglichen 
Gottesdienstes am 12. Juli, 
11:00 Uhr dazu ein, Dietlind 
Horstmann-Köpper und ihre Werke 
kennenzulernen. Ihre Bilder sind 
bis zum 28. August in der Eine-Welt-
Kirche zu sehen. Ed
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G O T T  N A H E  S E I N  U N D 
D A R A U S  N E U E  K R A F T  S C H Ö P F E N

Die Kirchen sind geschlossen. Wir dürfen uns nicht in größeren Gruppen treffen. Trotzdem sind wir nicht allein, denn Gott ist bei uns. Wir können 
seine Nähe spüren, jeder auf seine ganz besondere Art. Egal ob beim Sitzen auf der Bank im eigenen Garten, beim Versorgen der Tiere, beim 
Spazierengehen, beim Laufen, beim Fahrradfahren, oder bei sonstigen anderen Aktivitäten. Gott ist immer da. Das sollten wir nie vergessen.

L I E B E  G E M E I N D E G L I E D E R ,  L I E B E  H E B E R A N E R , 

leider konnten aufgrund der Corona-Pandemie die Tauferinnerung und die Goldene 
Konfirmation nicht stattfinden. Der Kirchenvorstand hofft, diese Veranstaltungen und 
auch die Diamantene Konfirmation im Spätsommer und Herbst nachholen zu können. 
Genaue Termine können leider zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht geplant werden.

Wir hoffen, dass Sie und Ihr gut durch diese schwierige Zeit hindurchkommt und wir 
uns möglichst bald ohne große Einschränkungen wiedersehen können.

Der Kirchenvorstand der Friedenskirche Heber
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Die neue Homepage unserer Kirchen-
gemeinde ist fertig. Eine von Katharina 
Friebe geleitete Arbeitsgruppe hat in 
Zusammenarbeit mit der Firma CMOS 
darauf viele Informationen über unsere 
Gemeinde zusammengestellt. Besucher 
der Seite erfahren etwas über aktuelle 
Aktivitäten in der Gemeinde, Gruppen 
und Kreise der Gemeinde stellen sich vor, 
wichtige Informationen zu Taufe / Hoch-
zeit und Beerdigungen sind verfügbar und 
natürlich auch die aktuellen Termine. Das 
alles reichhaltig ergänzt mit Bildern aus 
dem Gemeindeleben. 

Eine wichtige Neuerung ist unser Pre-
digt-Podcast. Er bietet die Möglichkeit, 
Predigten, die in Peter und Paul gehalten 
wurden, zu Hause nachzuhören. Wer an 
einem Gottesdienst nicht teilnehmen 
konnte, hat so die Möglichkeit über das In-
ternet dabei zu sein; und wem eine Predigt 
besonders gut gefallen hat, der kann sie 
ein zweites Mal hören.

Ein bißchen stolz sind wir auch auf den ein-
gängigen Namen der Seite. Er lässt sich gut 
merken und schnell weitersagen. Schauen 
auch Sie gerne vorbei auf: 

→ www.peterundpaul.de  

10 P E T E R  U N D  P A U L

PETER UND PAUL
Schneverdingen

10

G A R T E N - P R O J E K T

Hätten Sie ihn erkannt? Den Grundriß 
unserer Kirche, der in diesen Tagen spie-
gelverkehrt zum Kirchplatz als Blühstreifen 
aufblüht. Was auf den Blick kaum zu glau-
ben ist, stimmt dennoch: Heizungsraum, 
Raum der Begegnung, Sakristei – wer auf 
dem Kirchplatz steht und zwischendurch 
den Blick wendet, von der Kirche zum 
Blühstreifen, vom Blühstreifen zur Kirche, 
wird staunen, dass der Grundriß, den wir 
nachgesät haben, dem von Peter und Paul 
ziemlich ähnlich ist.

Angelegt hat den Blühstreifen eine bisher 
noch kleine Gruppe unserer Gemeinde, die 
sich Gedanken über die Gestaltung unserer 

Außenflächen macht. Verschiedene Be-
reiche sollen neu angepflanzt werden, an 
anderen Stellen wollen wir aufräumen und 
für wieder andere Teile denken wir über 
Veränderungen nach, die für auswärtige 
wie einheimische Besucher der Außenan-
lagen besonders gestaltet sein könnten. 
Wenn Sie Interesse haben, gucken Sie bei 
Gelegenheit doch mal vorbei und schauen, 
was zwischenzeitlich so alles bei uns blüht. 
Oder nehmen Sie Kontakt mit unserer 
Garten-Gruppe auf, die sich über weitere 
Mitwirkende freut; Ansprechpartner für 
Interessenten sind Hans-Heinrich und 
Gisela Dehning (05193-9824473) oder das 
Gemeindebüro.

Mit zwei großzügigen Zuwendungen 
unterstützt die Peter-und-Paul-Stiftung 
in diesem Frühjahr die Arbeit unserer 
Kirchengemeinde. Zum einen hat der 
Stiftungsvorstand beschlossen, mit einer 
Summe von 2000,-- € die Finanzierung der 
Kirchenmusikerinnen-Stelle zu fördern. 
Zum anderen wird mit derselben Summe 
die Anschaffung eines Hybrid-Flügels 
(s. Foto) für den Gebrauch in der Kirche 
ermöglicht. Nachdem über viele Jahre mo-

dernere Lieder und Instrumentalstücke mit 
einem E-Piano begleitet wurden, verfügen 
wir mit dem Hybrid-Flügel nun über ein 
Instrument mit einem deutlich schöne-
ren Klang. Er lässt sich zudem gut mit der 
neuen Tonanlage verbinden und bildet eine 
wichtige Erweiterung unserer musikali-
schen Möglichkeiten in der Kirche.

Die Kirchengemeinde dankt der Stiftung 
und ihren Förderern auch auf diesem Weg 
herzlich für die großzügigen Zuwendungen.

Pinnwand 
M U S I K - A N D A C H T

Die Gottesdienst-Reihe Peter-Paul&-
Du wird leider nicht mehr fortgesetzt, 
aber die Musik geht weiter.

Die PP&D-Band  lädt zu einer Mu-
sik-Andacht in die Schafstallkirche ein.

Bei dieser neuen Andacht, die 
voraussichtlich jeden 3. Sonntag im 
Monat um 17 Uhr stattfinden soll, gibt 
es moderne Musik zum Mitsingen 
oder einfach Zuhören und eine kurze 
Ansprache.

Im Anschluss darf bei einer Knabberei 
geklönt werden.

Bitte informiert Euch über die Inter-
netseite oder die Zeitung über die 
nächsten Termine.

R E G E L M Ä S S I G E  
T E R M I N E

ABENDGEBET NACH TAIZÉ
Jeden 1. Dienstag um  20 Uhr 
02.06. | 07.07., SSK

BIBELSTUNDE INSEL    
Jeden 3. Mittwoch um 14:30 Uhr 
Sommerpause 

FRAUENKREIS 
Wesseloh Dorfgemeinschaftshaus
Jeden 1. Mittwoch um 15:00 Uhr
03.06. | 01.07. | 05.08. 

SENIORENNACHMITTAG
Jeden 3. Freitag um 15:00 Uhr GHM
Sommerpause 

MOTORRAD-FREUNDE
21.06. , 19.07. und 16.08.2020 jeweils 
09:00 Uhr ab Gemeindehaus Mitte

SUPPENKÜCHE
montags, 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr | GMH

SOZIALBERATUNG
In der Regel jeden 3. Montag von 
11:30–13:30 Uhr, 15.06. | 20.07. | 17.08.

K I R C H E N M U S I K

KIRCHENCHOR
montags, 20:00 Uhr | GHM

FLÖTENKREIS
mittwochs, 16:15 Uhr* | GHM

POSAUNENCHOR 
donnerstags, 20:00 Uhr | GHM 

JUNGBLÄSERGRUPPE 
Kontakt Hiroko Tsutsui-Fitschen 
(Tel.0173-6309106)

B E S U C H E

Gern besuchen wir Sie zu Hause, im 
Altenheim oder Krankenhaus, wenn Sie 
wünschen zum Geburtstag, aber auch 
sonst, wenn es Ihnen guttäte. Dann 
nehmen Sie (oder ein Angehöriger) 
bitte Kontakt mit dem Gemeindebüro, 
Pastorin Friebe , Pastorin Stecher oder 
Pastor Cordes auf. 

→ BITTE BEACHTEN SIE: 
Wegen der Corona-Krise kann es zu 
Ausfällen oder Abweichungen von den 
hier genannten Terminen kommen.

GHM: Gemeindehaus Mitte, Friedenstraße 3, 
Schneverdingen, *außer in den Ferien

CHOR DER CREATIVEN-KIRCHE 

Unter dem Titel »Erholsame Tag« veran-
staltet die Stiftung Creative Kirche Mitte 
Juni einen viertägigen Chor-Workshop in 
Schneverdingen. Sänger*innen aus ganz 
Deutschland kommen für vier Tage zusam-
men, um gemeinsam Musik zu machen, zu 
singen und Gemeinschaft zu pflegen. Zum 
Abschluss ihres viertägigen Aufenthalts 
hat dieser besondere Chor sich angeboten, 
den Gottesdienst am 14. Juni um 10:00 Uhr 
in Peter & Paul musikalisch mitzugestal-
ten. 

Wir freuen uns sehr über diese tolle Gele-
genheit und laden die Gemeinde herzlich 
ein, diesen besonderen Gottesdienst mit 
uns und unseren Gästen zu feiern. Im 
Anschluss an den Gottesdienst ist Kirchen-
kaffee.

→ am 14. Juni in Peter und Paul

P E T E R - U N D - P A U L - S T I F T U N G 
F Ö R D E R T  D I E  K I R C H E N M U S I K

DER NEUE HYBRID-FLÜGEL

N E U E  H O M E P A G E  I S T  O N L I N E
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(T) Taufen möglich – melden Sie sich bitte beim jeweiligen Gemeindebüro.   (SSK) Schafstallkirche (A) Abendmahl   (AWG) Abendmahl mit Wein und Gemeinschaftskelch   
(ATE) Abendmahl mit Traubensaft und Einzelkelchen

Gottesdienste in den Seniorenheimen:
Schneverdingen: Tannenhof jeden Dienstag 10:00, Wiesentrift jeden Dienstag 11:00, Pn. Friebe und Team.
Neuenkirchen: Eichenhof 9:30, Heideresidenz 10:30, beide i. d. R. am dritten Freitag des Monats, Pn. Möller und Team.

PETER UND PAUL MARKUS* HEBER* NEUENKIRCHEN

Peter und Paul Kirche, Kapellen & Schafstallkirche (SSK) Eine-Welt-Kirche Friedenskirche St. Bartholomäus Kirche

JUNI

1. Pfingst-
montag

10:00 Gottesdienst Pn. Friebe kein Gottesdienst 10:00 Gottesdienst in besonderer Form 
Pn. Möller

2. Dienstag 20:00 Abendgebet nach Taizé SSK

6. Samstag 17:00 Taufgottesdienst SSK P. Cordes

7. Sonntag 09:30 Gottesdienst in Wesseloh Pn. Stecher

10:00 Gottesdienst Lektorenkreis

11:00 Gottesdienst in Wintermoor Pn. Stecher

11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst  10:00 Gottesdienst (T) Pn. Zerbe

14. Sonntag 10:00 Gottesdienst mit Gospelchor 
P. Cordes und Pn. Friebe

11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst zum Lektoren-
sonntag, Gottesdienstwerkstatt

21. Sonntag 10:00 Gottesdienst P. Cordes 18:00 Andacht zum Johannistag 09:30 Gottesdienst 9:00 »Da staunst du aber« –
Kindergottesdienst Pn. Zerbe und Team 

10:00 Gottesdienst 
N.N., anschließend Kirchencafé

28. Sonntag 10:00 Gottesdienst (A) P.i.R. Klingbeil

11:00 Gottesdienst zum Dorffest in Insel P. Cordes

11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst Pn. Möller
(Die Diamantene und Eiserne Konfirma-
tion wird an einem noch zu bestimmen-
den Termin nachgeholt.)

JULI

5. Sonntag 10:00 Gottesdienst Pn. Friebe 11:00 Gottesdienst anschl. 
Kirchencafé

09:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst Pn. Möller

7. Dienstag 20:00 Abendgebet nach Taizé SSK

8. Mittwoch 19:00 Schulentlassgottesdienst KGS P. Cordes

12. Sonntag 10:00 Höpen Gottesdienst mit dem Kindergarten 
P. Cordes

11:00 Gottesdienst mit Eröffnung 
der Ausstellung von Dietlind 
Horstmann-Köpper

09:30 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst mit Singspiel des 
Kinderchores Pn. Zerbe

18. Samstag 15:00 Taufgottesdienst  SSK Pn. Stecher

19. Sonntag 10:00 Gottesdienst Pn. Stecher

11:30 Taufgottesdienst Pn. Stecher

11:00 Gottesdienst (A) 09:30 Gottesdienst (A) 10:00 Gottesdienst im 
Gemeindegarten (T) Pn. Zerbe, 
Pn. Möller, anschließend Kirchencafé

26. Sonntag 10:00 Gottesdienst (A) Pn. Stecher 11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst Pn. Möller

31. Freitag 18:00 Andacht zur Ankunft der neuen 
Erden für den Eine-Erde-Altar

AUGUST

2. Sonntag 10:00 Gottesdienst Pn. Friebe 11:00 Gottesdienst anschl. 
Kirchencafé

09:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst Lektor Göpfert

9. Sonntag 10:00 Gottesdienst (T) Pn. Stecher 11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst 18:00 Gottesdienst Lektorin Menzel

16. Sonntag 10:00 Gottesdienst (A) Vik. Hauffe 11:00 Gottesdienst (A) 09:30 Gottesdienst (A) 10:00 Gottesdienst  (ATE) Pn. Möller, 
anschließend Kirchencafé

22. Samstag 17:00 Taufgottesdienst SSK P. Cordes

23. Sonntag 10:00 Gottesdienst Pn. Blattmann 11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst Pn. Möller

28. Freitag 08:30 Einschulung KGS Diak. Küddelsmann

18:00 Silberne Konfirmation P. Cordes

29. Samstag 09:00 Einschulung 1. Klassen P. Cordes 09:00 Einschulung 09:00 Einschulungsgottesdienst 
Pn. Zerbe

30. Sonntag 10:00 Gottesdienst Pn. Stecher 11:00 Gottesdienst 09:30 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst (T) Pn. Zerbe

*Für Markus und Heber: Die Namen der für den jeweiligen Gottesdienst in der Eine-Welt-Kirche und in der Friedenskirche verantwortlichen 
Pastorinnen oder Pastoren entnehmen Sie bitte den Aushängen und der Tagespresse. 

Bitte beachten Sie: Wegen der Corona-Krise kann es zu Ausfällen oder Abweichungen von den hier genannten Terminen kommen.
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KIRCHEN

• TAXI-Service
• Krankenfahrten 

(alle Kassen)

• Kurierfahrten

 www.taxi-nk.de

In Schneverdingen und Heber 
wird bis auf Weiteres aufgrund 
der Preisentwicklung keine 
Altpapiersammlung durchgeführt. 

K I R C H E  G E Ö F F N E T
Fast immer, wenn ich unterwegs in eine geöffnete Kirche gehe, 
stelle ich fest: Es waren schon andere da – denn es brennen Kerzen. 
Menschen haben im Gebet ihr Herz ausgeschüttet und an einem 
Kerzenbaum oder einem Kerzenständer ein Licht entzündet. 
Manche bitten im Gebet um Kraft. Andere denken an einen lieben 
Menschen oder schreiben ein Gebetsanliegen auf einen kleinen 
Zettel. Die Kerze brennt weiter, wenn man selber diese Kirche 
schon längst wieder verlassen hat. Geöffnete Kirchen sind für viele 
Menschen ein Segen. Einige kommen „auf einen Sprung“ vorbei 
vor dem Einkauf, nach der Arbeit, in der Mittagspause. Andere 
sind unterwegs auf Reisen und schauen sich gern Kirchen an. Sie 
setzen sich mit dem kleinen Kirchenheft einige Minuten in eine der 
Reihen, schreiben einen Gruß in das Gästebuch, nehmen sich am 
Ausgang eine Karte mit einem Bibelvers. Auf der Radwege-Tour oder 
beim Pilgern sind offene Kirchen Quellen der Erholung. Picknick 
auf der Bank in der Sonne, ein Glas frisches Wasser, ein stabiler 
Fahrradständer, ein Reisesegen von einer freundlichen Mitarbeiterin 
und der Pilgerstempel, der den Pilgerpass Etappe für Etappe füllt. 

Im Frühjahr dieses Jahres mussten wir zur Vorsicht und aus 
Hygiene-Gründen unsere Kirchen geschlossen lassen. Es waren 
landeskirchliche Auflagen in Kraft getreten, die genau das 
Gegenteil für verlässlich-geöffnete Kirchen verlangten, nämlich 
die vorübergehende Schließung. Das hat viele sehr geschmerzt 
und traurig gestimmt. Ich schreibe diese Zeilen im April 2020 und 
ich hoffe und bete, dass wir im Sommer unsere Kirchen in der 
Region und alle verlässlich geöffneten Kirchen der Landeskirche 
wochentags wieder aufschließen können. Das blaue Signet lädt Sie 
ein zu Besinnung und Begegnung und bedeutet: „Hier ist die Kirche 
geöffnet. Hier sind Sie willkommen.  BSt

In geöffneten Kirche ist es schön, wenn Ehrenamtliche als 
Ansprechpartner dort sind. Hierzu werden Interessierte 
gesucht, die sich daran beteiligen möchten. Eine Einführung 
in die Aufgabe und ins Team gehört natürlich dazu. Nähere 
Informationen erhalten Sie in den Kirchengemeinden.

Erkennen Sie die Kirchturmspitzen unserer Kirchen?

Im Uhrzeigersinn von links oben nach links unten: Eine-Welt-Kirche | Peter + Paul | Neuenkirchen | Heber 
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G O T T E S D I E N S T E  Z U M  S C H U L A N F A N G 
Die Kirchengemeinden unserer Region laden ein zu den 
Gottesdiensten für Schulanfänger: 

→ am Samstag, den 29.08. für die ersten Klassen der Grundschulen 
um 9:00 Uhr in der Peter-und-Paul-Kirche mit Pastor Cordes 

→ am Samstag, den 29.08. für die Schulanfänger der Grundschule am 
Pietzmoor um 9:00 Uhr in der Eine-Welt-Kirche mit Pastor*in N.N. 

→ am Samstag, den 29.08. für die Schulanfänger der Neuenkirchener 
Grundschule um 9:00 Uhr in der St. Bartholomäus-Kirche 
Neuenkirchen mit Pn. Zerbe.

→ In der Peter-und-Paul-Kirche findet am Freitag, 28.08. um 8:30 
Uhr ein Einschulungsgottesdienst für die Schulanfänger der fünften 
KGS-Klassen mit Diakon Küddelsmann statt. 

In den Gottesdiensten bitten wir Gott um seinen Beistand und 
seinen Segen für die Schülerinnen und Schüler. Alle Schulanfänger 
und ihre Familien, ihre Pat*innen, alle Gäste sind uns willkommen! 

Taufen Konfirmationen Trauungen Ehe-Jubiläen Beerdigungen Eintritte Austritte
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29640 Schneverdingen OT Lünzen
Lünzener Straße 2a

Tel 05193 - 22 33
Fax 05193 - 37 74

Home: www.elektro-ebe.de
Email: info@elektro-ebe.de

EWALD BREMER ELEKTRO GMBH

Watt, so veel je Volt!

Dipl.-Ing. (FH)

 • Elektro-Anlagen
 • Alarmanlagen
 • VdS
 • Lichttechnik
 • Informatik
 • Telekommunikation
 • Reparaturen

DACHSTÜHLE

INNENAUSBAU

FACHWERKBAU

WINTERGÄRTEN

CARPORTS

GARTENHÄUSER

ALTBAUSANIERUNG

HOLZRAHMENBAU

GERHARD PANNING
Zimmermeister und Bautechniker

Am Vogelsang 16
29640 Schneverdingen

Tel. 05193 - 4088 und 4437
Fax 05193 - 970 980

info@zimmerei-panning.de
www.zimmerei-panning.de

Zimmermeister und Bautechniker

Am Vogelsang 16
29640 Schneverdingen

Tel. 05193 - 4088 und 4437

www.zimmerei-panning.de
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DACHDECKER- UND KLEMPNERMEISTER
STEILDACH, FLACHDACH, DACHSANIERUNG,

METALLDECKUNG, WANDBEKLEIDUNG,
BAUKLEMPNEREI, GERÜSTBAU,

PHOTOVOLTAIK- UND SOLARANLAGEN

Tel. (0 5193) 34 00  ·  Fax (0 5193) 36 27
BADENDACH@t-online.de · Harburger Str. 25 · 29640 Schneverdingen

    Diakonische

Altenhilfe
Schneverdingen  GmbH

Kirchliches Leben in Zahlen für 2019

schneverdingen - neuenkirchen

Diakoniestation

Ihr ambulanter Pfl egedienst 
für Schneverdingen, 

Neuenkirchen & Umgebung:
  Häusliche Alten- & Krankenpfl ege
  Spezielle Palliativversorgung
 Pfl egebesuche nach dem 
     Pfl egeversicherungsgesetz
  Dementenbetreuung
  Entlastungsleistungen
  Anleitung, Beratung, Begleitung 
     pfl egender Angehöriger

www.dst-schneverdingen.de
info@dst-schneverdingen.de

Bahnhofstr. 21 • Schneverdingen

         in 
Ihrem

Wir beraten Sie 
unverbindlich!

schneverdingen-neuenkirchen
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  Pflege mit Herz
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Kirchenmusik  KINDER UND JUGEND
18 19

TROMPETE SPIELEN 
ODER POSAUNE ODER 
FLÜGELHORN?!
Die »Jungbläser«-Gruppe von 2015 
ist erfolgreich im Posaunenchor 
integriert und hat musikalisch sehr gute 
Fortschritte gemacht. Jetzt gibt es in 
Neuenkirchen die Möglichkeit, in einer 
neuen Anfängergruppe zu starten. Das 
Angebot richtet sich an alle ab neun 
Jahren sowie Erwachsene, die gerne 
ein Blechblasinstrument in der Gruppe 
erlernen möchten. »Jung«-Bläser bedeutet 
also keine Altersbeschränkung nach 
oben. Auch diejenigen, die vor langer 
Zeit schon einmal geblasen haben und 
Lust haben, ihr Können aufzufrischen, 
sind willkommen.  Der Unterricht findet 
dienstags voraussichtlich in der Zeit von 
17:45 Uhr  bis 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
Neuenkirchen statt. Die Kirchengemeinde 
bietet die Ausbildung in Kooperation  mit 
der Heidekreismusikschule an. Wie bereits 
in den vergangenen Jahren unterrichtet 
Henning Hegels die Kleingruppe. Der 
Eigenbeitrag beträgt lediglich 10 EUR pro 
Monat. 

Die Bläser*innen des Posaunenchores in 
Neuenkirchen freuen sich auf alle, die die 
Jungbläserausbildung machen, und heißen 
alle herzlich willkommen, die mitblasen 
möchten. Sobald man die ersten Stücke 
bewältigt, kann man im Chor mitspielen 
und lernt die netten Mitbläser*innen im 
Chor schnell kennen. Denn gemeinsam ist 
es auf Dauer am Schönsten. 

→ Bei Interesse oder für Fragen steht 
Pastorin Cornelia Möller, Tel.: 05195 
960977 gern zur Verfügung. 

Regelmäßige Termine im
Jugend-  & Kinderbereich

JUNGE GEMEINDE SCHNEVERDINGEN
Jugendkreis, ab 14 Jahren → mittwochs, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Jugendhaus, Kirchstraße 3, Svd.

JANK NEUENKIRCHEN
für Konfis, Jugendliche, Teamer & Freunde, an einigen Sonn-
tagen: 17:00 bis 20:00 Uhr, Gemeindehaus Hauptstraße 8, Nk. 
Nächster JANK: 28.06.

INFO JUGENDARBEIT  
Diakon Dietmar Küddelsmann, Telefonnummer: 05193 4242

JUGENDKREIS HEBER
unregelmäßig montags 18:30 Uhr, Termine nach Absprache

KIRCHE MIT KINDERN IN PETER UND PAUL
Immer am letzten Samstag im Monat von 9:50 bis 12:00 Uhr

KINDERGOTTESD. NEUENKIRCHEN
i. d. R. 3. Sonntag d. Monats, 10:00 bis 11:00 Uhr

N E U E R  K O N F I R M A N D E N - J A H R G A N G 

Durch die Corona-Pandemie war eine Verschiebung der für 
Mai geplanten Konfirmationen notwendig. Dies zieht auch 
eine Veränderung des neuen Jahrgangs 2020-2021 nach sich. 

Die Konfirmand*innen in der Region beginnen mit 
ihrem Unterricht erst nach den Sommerferien. Auch der 
geplante Begrüßungsgottesdienst am 07.06. und das 
Konfirmandenseminar Anfang Juli wurden abgesagt. Über 
den regelmäßigen Unterricht in der Woche hinaus wird 
es Blockunterricht geben, um die Unterrichtsstunden 
aufzuholen. 

→ Die Gemeinden schreiben ihre angemeldeten 
Konfirmand*innen und ihre Eltern/Erziehungsberechtigen 
an und informieren über die neuen Termine. 

Der geistliche Auftrag der Posaunenchöre wird mit einem Satz 
nach Psalm 150,3a – »Lobet ihn mit Posaunen« – beschrieben: 
»Musizieren zum Lobe Gottes und den Menschen zur Freude«. 
Sie sind da, wenn fröhlich gefeiert wird. Sie trösten in schweren 
Zeiten. Und ein Posaunenchor hat auch eine »volksmissionarische 
Aufgabe«. Er spielt zur öffentlichen Verkündigung von Gottes 
Wort. Er bläst das Evangelium über die Ohren in das Herz. 
Die Posaunenchöre wollen Gott loben, Menschen erfreuen, 
zusammenbringen, seelisch erheben. Deshalb gehören die 
Posaunenchöre zur Kirchengemeinde. 

Ein Posaunenchor ist ein Instrumental-»Chor«. Unsere Posaunen-
chöre (Schneverdingen und Neuenkirchen) bestehen aus 
Blechbläserinstrumenten, z. B. Trompete, Flügelhorn, Kuhlohorn, 
Tenorhorn, Waldhorn, Euphonium und Posaune. Die meisten 
Posaunenchorkompositionen sind im vierstimmigen Satz notiert, 
aus den historischen Gründen des vom Gesangschor abgeleiteten 
Klangbildes. Wir treffen uns einmal in der Woche zur Probe und 
bereiten unsere Auftritte (Gottesdienst, Konzert, Ständchen) 
vor. Der Posaunenchor Peter und Paul hat 26 Mitglieder, davon 
10 Jungbläser und der Posaunenchor in Neuenkirchen hat 8 

Mitglieder. Ich leite in beiden Orten den Posaunenchor und 
bilde in Schneverdingen Jungbläser aus. In Neuenkirchen bietet 
Herr Henning Hegels eine Jungbläserausbildung an. Unsere 
Posaunenchöre treffen sich nicht nur zum Üben, den festen 
Terminen, sie sind darüber hinaus Gruppen von Menschen jeden 
Alters, die miteinander gute Kontakte pflegen und kulturell einiges 
unternehmen. 

An dieser Stelle möchte ich Sie informieren, dass die Deutsche 
UNESCO-Kommission  Posaunenchöre im Dezember 2016 in 
das bundesweite Verzeichnis des immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen hat! Das zeigt exemplarisch, welche lebendigen 
kulturellen Traditionen und Ausdrucksformen in Deutschland 
praktiziert und weitergegeben werden. Es würdigt kreative und 
inklusive immaterielle Kulturformen und deren reichen Schatz 
an Erfahrungswissen. Immaterielles Kulturerbe wird durch das 
Engagement seiner Trägergemeinschaften lebendig gehalten, 
weitergegeben und weiterentwickelt. Träger immateriellen 
Kulturerbes wenden ihr Wissen und Können praktisch an und 
geben es von Generation zu Generation weiter.

Kirchenmusikerin Hiroko Tsutsui-Fitschen

Auftrag und Gemeinschaft in der Kirchengemeinde

BLÄSERARBEIT
JUNGBLÄSER



FREUD UND LEID

N E U E S  L E B E N
     g e t a u f t

DATENSCHUTZ INFO
Die Kirchenvorstände der herausgebenden 
Kirchengemeinden veröffentlichen regel-
mäßig Taufen, Konfirmationen, kirchliche 
Trauungen sowie kirchliche Bestattungen 
im Rahmen der Gemeindearbeit.  
Angehörige und Kirchenmitglieder, die die-
ses nicht wünschen, können durch schrift-
liche Mitteilung an die jeweils zuständige 
Kirchengemeinde (siehe Adressenliste) 
Widerspruch leisten.  Die Information muss 
spätestens bis zum Redaktionsschluss des 
folgenden Gemeindebriefes vorliegen, 
damit keine Veröffentlichung erfolgt. Das 
Datum des Redaktionsschlusses finden Sie 
auf der zweiten Seite.
Ehejubiläen veröffentlichen wir nur auf 
persönlichen Wunsch. Bitte nehmen Sie 
Kontakt mit dem Pfarramt auf.

HINWEIS Der Kirchenvorstand der 
Markusgemeinde weist darauf hin, dass 
Trauergottesdienste auch in der Eine-
Welt-Kirche stattfinden können. Die 
Termine sind, wie gewohnt, mit dem 
jeweiligen Bestatter und der Markusge-
meinde abzustimmen.

Ihre  
Wohn-Trends  

aus der

Lüneburger 
Heide!

www.moebel-bruemmerhoff.de

Verdener Straße 33 - 39 • 29640 Schneverdingen • Telefon: 05193 98 96-0
Öffnungszeiten: Mo. - Mi.: 9 - 18.30 Uhr, Do. - Fr.: 9 - 19 Uhr, Sa.: 9 - 16 Uhr

Möbelhaus Brümmerhoff GmbH

 05193 / 21 21 
 info@eimer.cc
 www.eimer.cc

Apotheker Wolfgang Eimer e.K.
 Verdener Straße 13
 29640 Schneverdingen

V O L L E N D E T E S  L E B E N
      k i r c h l i c h  b e e r d i g t

V O L L E N D E T E S  L E B E N
      k i r c h l i c h  b e e r d i g t
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F Ü R  D I E  R E G I O N

EVANGELISCHE JUGEND 
Diakon Dietmar Küddelsmann
Kinder- und Jugendhaus 
Kirchstraße 3, Schneverdingen

Post: Friedenstr. 3, 29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 4242  
info@ejsnh.de | www.ejsnh.de
Sprechzeiten: Di: 17:30 – 18:30 | Do: 11 – 12:00 

VEREIN FÜR DIAKONIE UND DIAKONISCHE ALTENHILFE SCHNEVERDINGEN GGMBH

Diakoniestation Schneverdingen- 
Neuenkirchen
Pflegedienstleiterin: Bärbel Rathemacher, 
Bahnhofstraße 21, Schneverdingen 
Tel.: 05193 98310 
Anlaufstelle Neuenkirchen: Hauptstr.8 (über 
dem Kirchenbüro) | Tel.: 05195 960482 
Sprechzeiten: Do: 10 – 12:00 
kontakt@dst-schneverdingen.de
www.dst-schneverdingen.de

Alten- und Pflegeheim »Der Tannenhof«
Nordstr. 12-14, 29640 Schneverdingen 
Tel.: 05193 810 | www.der-tannenhof.de
kontakt@der-tannenhof.de

Essen auf Rädern Tel.: 05193 81222

Hausgemeinschaften Wiesentrift
Weststraße 38, Schneverdingen
Tel.: 05193 9750 
kontakt@hausgemeinschaften-wiesentrift.de
www.wiesentrift.de

HOSPIZDIENST SCHNEVERDINGEN
mobil 0151 540 79 775, Tel.: 05193 98 25 877
info@hospizdienst-schneverdingen.de

TRAUERCAFÉ jeden 2. Sonntag im Monat um 
15:00 Uhr in der Harburger Straße 1

FRAUEN HELFEN FRAUEN E. V. 
Frauenschutzhaus; Beratungs- und  
Interventionsstelle bei häuslicher Gewalt
Tel.: 05161 73300, www.frauen-helfen-frauen-ev.org

EV. LEBENSBERA-
TUNG f. Erziehungs-, 
Ehe- u. Lebensfragen
Glockengießerstr. 17, 
Rotenburg
Tel.: 04261 6303960

SCHWANGEREN- 
BERATUNG
Tel.: 04261 6303960

KIRCHENKREIS- 
SOZIALARBEIT: 
Ellen Keusen,  
Am Kirchhof 12,  
Rotenburg
Tel.: 04261-63039-50

JUGEND-
MIGRATIONSDIENST
Ute Wicke, Am Kirch-
hof 12, Rotenburg
Tel.: 04261 6303971

BERATUNG FÜR 
FLÜCHTLINGE
Christina Golegos, Am 
Kirchhof 12, Rotenburg
Tel.: 04261 6303972

SCHULDNER- 
BERATUNG
Heiko Thömen,  
Glockengießerstr. 17, 
Rotenburg
Tel.: 04261 6303956

TELEFONSEELSORGE
Tel.: 0800/1110111*

N E U E N K I R C H E N 

KIRCHENBÜRO
Britta Rutkowski, 
Hauptstr. 8
29643 Neuenkirchen 
Tel.: 05195 1088  
kg.neuenkirchen.rbg 
@evlka.de
www.kirchengemein-
de-neuenkirchen.de 
Sprechzeiten: 
Di: 9 – 11:00
Do: 16 – 18:00

PFARRAMT
Pn. Cornelia Möller 
Hauptstr. 8
Tel.: 05195 960977
EBU-redaktion@
web.de

Pn. Maren Zerbe
Behninger Str. 5
Tel.: 05195 1676
m.zerbe@t-online.de

KÜSTER 
Eddie Göpfert 
Tel.: 05195 405022

FRIEDHOFS- 
VERWALTUNG
Gunda Wiese,  
Hauptstr. 8
Tel.: 05195 1088 
Sprechzeiten:
Di: 16 – 18:00

FINDEVOGEL 
Spendenladen der 
Tschernobyl-Hilfe
Hauptstr. 22

Öffnungszeiten  
Di, Do: 14 – 18 Uhr  
Fr: 8:30 – 12:30 Uhr

Öffnung nur zur 
Abgabe von Spenden 
Mi 14:00 - 17:00 Uhr

Abgabe von Klei-
derspenden für die 
Tschernobylhilfe: 
jeder 1. u. 3. Do im Mo-
nat, 9:00 - 11:00 Uhr u. 
nach Vereinb.

INTEGRATIONS-
ARBEIT
Ansprechpartnerin:  
Pn. Cornelia Möller

BANKVERBINDUNG
Sparkasse Roten-
burg-Bremervörde 
IBAN: DE68 2415 1235 
0000 1486 68
Verwendungszweck: 
KG Neuenkirchen

M A R K U S

KIRCHENBÜRO
Ernst-Dax-Str. 8
29640 Schneverdingen
Heidi Lemke 
Tel.: 05193 4130
markusgemeinde@
eine-welt-kirche.de
www.eine-welt- 
kirche.de
www.facebook.com 
eineweltkirche

Sprechzeiten:
Di: 10 – 12:00
Do: 16 – 18:00

PFARRAMT
P. Kai-Uwe Scholz,
Tel.: 0175 6000110

KÜSTER 
Wolfgang Röhrs 
mobil: 0173 7118420

KINDERGARTEN 
REGENBOGEN 
Ernst-Dax-Str. 4-6
Kathrin Schröder 
(Leiterin) 
Tel.: 05193 3668 
regenbogen.kiga@
gmx.de
www.der-kiga- 
regenbogen.de

BANKVERBINDUNG
Kreissparkasse  
Schneverdingen
IBAN: DE62 2585 1660 
0000 2716 19

H E B E R 

KIRCHENBÜRO
s. Markus

PFARRAMT
s. Markus

KÜSTER 
Wolfgang Röhrs 
mobil: 0173 7118420

GEMEINDEHAUS 
Schneverdinger Str. 16
Tel.: 05199 985908

BANKVERBINDUNG
Kreissparkasse  
Schneverdingen
IBAN: DE62 2585 1660 
0000 2716 19

ADRESSEN
P E T E R  U N D  P A U L

KIRCHENBÜRO
Franzis Riefenstahl, 
Friedenstraße 3
29640 Schneverdingen
Tel.: 05193 1249
kg.peter-paul.schne-
verdingen@evlka.de
www.peterundpaul.de

Sprechzeiten:
Mo, Di: 10 – 12:00
Mi, Do: 16 – 18:00

PFARRAMT
P. Harm Cordes  
Bruchstraße 3
Tel.: 05193 986860
harm.cordes@ 
peterundpaul.de

Pn. Katharina Friebe
Friedenstr. 5
Tel.: 05193 2333
katharina.friebe@
peterundpaul.de

Pn. Beate Stecher
Bruchstraße 7
Tel: 05193 2332
beate.stecher@
peterundpaul.de

KIRCHENMUSIKERIN
Hiroko Tsutsui-Fitschen 
Reinsehlener Weg 29
Tel.: 0173 6309106
h.tsutsui.f.72@gmail.
com

KÜSTER 
Wolfgang Röhrs
Tel.: 0173 7118420

KINDERGARTEN  
AM JORDAN
Am Jordan 9a 
Gabriele Röhrs (Leit.)
Tel.: 05193 4231
kts.amjordan.svd@
evlka.de

KLEIDERKAMMER   
Harburger Str. 7b
Öffnungszeiten:
Mo 10 – 12:00 Uhr
Do 15 – 17:00 Uhr

PETER-UND-PAUL-
STIFTUNG
IBAN: DE56 2406 0300 
2470 2994 00

FÖRDERKREIS PETER 
UND PAUL
IBAN: DE40 2415 1235 
0025 1585 85
Zweck: Förderkreis 
Peter und Paul

BANKVERBINDUNG
KIRCHENGEMEINDE 
Kreissparkasse  
Schneverdingen
IBAN: DE35 2585 1660 
0000 2113 83

WELTLADEN 
Friedenstr. 3 (GMH)

Öffnungszeiten  
Mo-Sa: 10 – 12:00  
Mo-Fr: 16 – 18:00

*kostenfrei Tag und Nacht gesprächsbereit

22

Mediengestaltung
Internetlösungen
IT-Service

0 42 65/9 50 08
info@cmos.de
www.cmos.de

CMOS GmbH
Verdener Straße 13
29640 Schneverdingen

Angelika Röhrs
Schneidermeisterin, Schnittdirektrice

• Individuelle Maßanfertigung 
• Änderungen 
• Verwirklichung Ihrer Wünsche und Ideen  
 in hoher Qualität

Langeloher Str. 24 • 29640 Schneverdingen
Telefon: 05193 9821550 •  Telefax: 05193 972634
E-Mail: angelika@schneiderei-roehrs.de • www.schneiderei-roehrs.de 

Jetzt auch in Schneverdingen

Cord Witte Pflegedienste GmbH

Pflege to hus
Ambulanter Pflegedienst

Im Dorfe 11 · 27389 Helvesiek
Tel. 0 51 93-9 82 39 40 oder 0 42 67-9 81 88 84

Inh. Petra Rademacher e.K. & Sohn

 
 

 
 

  

Unser Team heißt Sie 
HERZLICH WILLKOMMEN
im DA TONI! 
Genießen Sie in 
gemütlicher Atmosphäre 
unsere Speisen.

Frielinger Straße 1
29643 Neuenkirchen
Tel. (05195) 96 02 09

Bitte beachten Sie: Wegen der Corona-Krise kann es zu Ausfällen oder Abweichungen von den in diesem 
Gemendebrief genannten Veranstaltungs- und Gottesdienstterminen kommen. Informationen erhalten Sie in 
den Kirchenbüros, bei den Pastor*innen und auf den Homepages der Kirchengemeinden.



Bitte beachten Sie: Wegen der 
Corona-Krise kann es zu Ausfällen 
oder Abweichungen von den hier 
genannten Terminen kommen.

KONZERTE UND LESUNGEN
S O N N A B E N D ,  2 0 . 0 6 . 2 0 2 0 ,  2 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

Sarah Straub stellt ihr neues Album »Das Alles und mehr« in der Schneverdinger Eine-
Welt-Kirche vor. Für die Psychologin mit Doktortitel gehört der Rhythmus der Musik zum 
Hier und Jetzt wie der Pulsschlag zum Herzen. Neben eigenen Kompositionen singt sie 
Songs von Rio Reiser, Konstantin Wecker und Wolfgang Niedecken. Für die bayerische 
Musikerin ist es nach zwei erfolgreichen englischen Alben an der Zeit, deutsche Lieder 
auf eigene Art zu interpretieren – offen, keck und ohne Allüren. Sarah Straub 2020: Pure 
Energie, ansteckende Fröhlichkeit und ein bisschen Melancholie. 
→ Karten: VVK 16,00 Euro, Abendkasse 18,00 Euro

S O N N T A G ,  1 9 . 0 7 . 2 0 2 0 ,  1 7 : 0 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

Blockflöte virtuos! Andreas Böhlen, Daniel Rosin und Michael Hell spielen Blockflöte, 
Barockcello und Cembalo. Ihr Programm: Giuseppe Sammartini und der galante Stil. Seine 
barocken Flötensonaten sind virtuose Werke für Blockflöte und basso continuo. Sam-
martinis Stil ist verblüffend originell, seine Musik eine Herausforderung: Andreas Böhlen, 
Daniel Rosin und Michael Hell spielen sie mal barock, mal galant im Geschmack des 
Komponisten. Die drei Künstler unterrichten neben ihrer internationalen Konzerttätigkeit 
an den Hochschulen Zürich, Graz und Frankfurt. 
→ Kartenpreis 19,00 Euro im Vorverkauf und 21,00 Euro an der Abendkasse.

F R E I T A G ,  1 4 . 0 8 . 2 0 2 0 ,  1 9 : 3 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

Die Gregorian Voices gastieren mit »Gregorianik meets Pop vom Mittelalter bis heute« 
in der Eine-Welt-Kirche. Das Programm des Chores besteht aus klassisch-gregoriani-
schen Chorälen, orthodoxen Kirchengesängen, Liedern und Madrigalen der Renaissance 
und des Barock sowie einigen Klassikern der Popmusik, gesungen im Stil der mittelalter-
lichen Gregorianik. Die Lieder entführen den Zuhörer in die Welt der mittelalterlichen 
Klöster und bieten Zeit zur Besinnung. 
→ Karten im Kirchenbüro der Markusgemeinde und bei der Schneverdingen Touristik 
im Vorverkauf 23 Euro, an der Abendkasse 26 Euro. 

D I E N S T A G ,  2 5 . 0 8 . 2 0 2 0 ,  1 9 : 3 0  U H R ,  E I N E - W E L T - K I R C H E

»Heiterkeit trägt himmelwärts«: Pastor Joachim Puttkammer liest aus seinen Werken. 
Warum können Engel fliegen? »Weil sie sich leichtnehmen.« Unter diesem Motto 
berichtet Joachim Puttkammer in heiteren und kuriosen Geschichten von Pastoren, 
Gemeinden und anderen Lebewesen in Mecklenburg. Seit 1960 hat er sich mit 
zahlreichen Romanen, Erzählungen, Gedichten und Sachbüchern einen Namen gemacht. 
Joachim Puttkammer wurde 1942 in Hinterpommern geboren, wirkte einige Jahre als 
Pastor in mecklenburgischen Dorfgemeinden und war ab 1979 Pfarrer am Dom von St. 
Nikolai in Greifswald. 
→ Der Eintritt ist frei. 


